
Änderungsantrag
für die Sitzung des Planungsausschusses

am 17.02.2016

TOP ö4
Infrastrukturprogramm München I: 
Qualifizierte Infrastrukturuntersuchungen
Infrastrukturprogramm München II: 
Handlungsprogramm Infrastruktur

Der Antrag der Referentin wird wie folgt ergänzt bzw. geändert:

Ziffer 1: Wie Referentinnenantrag.

Ziffer 2: Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird federführend 
zusammen mit den anderen betroffenen Referaten beauftragt, in einem
ersten Schritt für jeden Stadtbezirk sog. Infrastrukturprofile zu 
erarbeiten, in denen – soweit möglich und sinnvoll 
heruntergebrochen auf die Ebene der jeweiligen Stadtteile/-viertel 
im Stadtbezirk – die vorhandenen und künftig geplanten Daten zur 
Infrastrukturversorgung auf Stadtbezirksebene übersichtlich und die 
Infrastrukturbedarfe (mindestens aufgeteilt nach den Kategorien)

Soziale Infrastruktur
a) Kinderbetreuung
b) schulische Versorgung (zumindest Grund- und 

weiterführende Schulen, einschl. Ganztagsangebote)
c) ärztliche Versorgung (einschl. Notfallleistungen)
d) Jugendeinrichtungen
e) Senioren- und Pflegeeinrichtungen
f) Kulturelle Einrichtungen
g) Sportflächen
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h) Nahversorgung mit Gütern des täglichen Bedarfs
i) Gastronomie
j) Bürgerbüros

Verkehrsinfrastruktur
k) Öffentlicher Personennahverkehr
l) Individualverkehr
m) Nahverkehre

anhand von Kennzahlen und Indikatoren teilräumlich dargestellt und in
einer Stärken-/Schwächenanalyse aufbereitet werden. Die 
Erstellung kann in Bearbeitungsabschnitten erfolgen, in denen 
jeweils mehrere Stadtbezirke zusammengefasst werden, wobei der
Priorisierung insbesondere die prozentualen Steigerungsraten 
des im Demografiebericht für den jeweiligen Stadtbezirk 
prognostizierten Einwohnerzuwachses (in absteigender 
Reihenfolge) zu Grunde zu legen und der erste Abschnitt 
spätestens innerhalb des 1. Halbjahres 2017 abzuschließen ist. 
Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung gewährleistet zu 
einem jeweils geeigneten Zeitpunkt die geeignete Einbindung der 
Bürgerinnen und Bürger in den Prozess.

Ziffer 3: Das Referat für Stadtplanung und Bauordnung wird federführend 
zusammen mit den anderen betroffenen Referaten beauftragt, in einem
zweiten Schritt aufbauend auf den Stadtteilprofilen zu prüfen, welche 
Handlungsnotwendigkeiten sich bei den verschiedenen Bereichen der 
Infrastrukturplanung Stadtplanung ergeben und welche 
Handlungsziele daraus abzuleiten sind.

Ziffern 4 und 5: Wie Referentinnenantrag.
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